
nismus - Marx und Engels - zu überbringen. Möge die Gestalt des un­
sterblichen Lenin uns alle zu neuen Siegen beim Aufbau des Sozialismus 
und Kommunismus im Kampf für den Triumph der Ideen des Marxismus- 
Leninismus inspirieren!

(Tosender Beifall brandet auf, der sich zu minutenlangen Ovationen 
steigert, als N. S. Chruschtschow seine Ausführungen beendet und die 
Genossen Ulbricht und Grotewohl umarmt und den Genossen Leuschner 
und Ebert herzlich die Hände schüttelt.

Alle Delegierten stimmen in den Hochruf ein, der aus dem Saal ge­
rufen wird: Die Kommunistische Partei der Sowjetunion, die anerkannte 
Führerin der kommunistischen Weltbewegung, und ihr Zentralkomitee 
mit dem Genossen Chruschtschow an der Spitze, sie leben hoch, hoch, 
hoch! - Stürmischer Beifall.)

Vorsitzender Bruno Leuschner: Im Namen der Delegierten und Gäste 
unseres Parteitages und zweifellos auch im Namen der vielen Millionen 
Menschen, die an Fernseh- und Rundfunkgeräten diese bedeutungsvolle 
Rede verfolgt haben, sagen wir unserem verehrten Genossen Nikita Ser­
gej ewitsch Chruschtschow, der sowjetischen Delegation und dem Zentral­
komitee der Kommunistischen Partei der Sowjetunion von ganzem Her­
zen, in tiefer Verbundenheit und Freude unseren herzlichsten Dank. 
(Starker Beifall.)

Wir wünschen Ihnen, verehrter Genosse Chruschtschow, noch viel, viel 
Gesundheit und Schaffenskraft zum Wohle unserer gemeinsamen guten 
Sache. (Lebhafter Beifall.)

Wir sagen gleichzeitig dem Zentralkomitee der Kommunistischen Par­
tei der Sowjetunion unseren herzlichen Dank für die uns überreichte 
Büste Lenins. Wir verneigen uns tief vor Lenin; denn Lenin ist neben 
Marx und Engels unser Lehrmeister. Lenin ist für uns Sieg des Sozialis­
mus, Sieg des Kommunismus. Lenin ist für uns Friede und Glück für alle 
Menschen auf dieser Erde! (Starker, anhaltender Beifall.)

Liebe Delegierte! Liebe Gäste! Wir treten jetzt in eine Pause bis 
12.15 Uhr ein. Als erster Redner nach der Pause spricht Genosse Alfred 
Neumann, Mitglied des Politbüros und Vorsitzender des Volkswirt­
schaftsrates.
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(Pause)


